
 

Zonierung für Erholung und Natur 
 

Die Thurauen haben eine Magnetwirkung für Erholungssuchende. Beispiele für Aktivitäten: 

• Flussbaden 
• Kanufahren 
• Grillieren 
• Stille Naturbeobachtungen 

Die Renaturierung begünstigt die Entwicklung gefährdeter Pflanzen und Tiere. Eine Zonierung regelt das 
Nebeneinander von Mensch und Natur. 

In diesen Zonen dürfen folgende Aktivitäten ausgeführt werden und es gelten folgende Regeln: 

1. Erholungszone: Erholung am Fluss, Schwimmen/Baden, Grillen, Ein- und Auswassern, Musik 
hören, Sonnen. Leinenpflicht für Hunde während der Schonzeit vom 1. April bis am 31. Juli. 

Fluss- und Uferschutzzone: Naturbeobachtungen am Fluss, Sonnen, Baden vom Ufer aus, ruhige 
Erholung. Es gelten Feuerverbot, Campierverbot und Leinenpflicht. 

Fluss- und Uferschutzzone mit Betretverbot: Der ungestörten Natur vorbehalten. 
Naturbeobachtungen sind erlaubt. Wegegebot. Anlanden verboten, Feuerverbot, Badeverbot vom 
Ufer aus. 

 


